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Bericht über die diesjährige Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, dem 05. Februar, fand die JHV auf vielfachen Wunsch der 

Mitglieder diesmal in unserem Clubhaus statt. 75 Mitglieder hatten trotz 

der widrigen Witterungsbedingungen den Weg dorthin gefunden, eine 

deutliche Steigerung gegenüber dem letzten Jahr.  

Die Versammlung verlief sehr harmonisch und ohne Überraschungen. 

 

Wie gewohnt gab es auch in diesem Jahr Ehrungen für langjährige Mit-

gliedschaft: 

20 Jahre – silberne Ehrennadel: 

Johannes Hische, Jonas Remtisch und Michael Hettmann (nicht an-

wesend). 

 

35 Jahre – goldene Ehrennadel: 

Albert Haushalter, Ulla Hahne, Hans-Jürgen Fröhlich,   

Joachim Luckert, Hermann Luckert (Foto unten v. l.) und Carsten 

Wedekind (nicht anwesend), Hans-Jörg Isleif (nicht anwesend), 

 

 



4 

 

 

Höhepunkt der Ehrungen war die Verleihung einer Urkunde nebst 

Präsent für 60-jährige Mitgliedschaft im FCB, in diesem Jahr waren es 

gleich fünf Vereinsmitglieder, denen diese Ehre zu teil wurde: 

Dieter Röttger, Leo Pietsch, Kurt Baron, (Foto unten v. l.) Friedel 

Wedekind (nicht anwesend) und Walter Stamme (nicht anwesend). 

 

 

 

Im Anschluss an die Ehrungen wurden dann die Vorstandswahlen durch-

geführt; es konnten jedoch nicht alle Ämter besetzt werden. Es würde 

den Vorstand sehr freuen, wenn sich im Verlauf des Jahres das eine oder 

andere Vereinsmitglied für die vakanten Posten zur Verfügung stellen 

könnte. Die Vorstandswahlen brachten folgende Ergebnisse: 

1. Vorsitzender:  Wiederwahl  Udo Schulz 

2. Vorsitzender:  Wiederwahl  Hermann Luckert 

Kassenwart:   Wiederwahl  Dieter Röttger 

Schriftführer:   kommissarisch  Hartmut Wollentin (wird in Kürze neu besetzt) 

Festausschuss:  Wiederwahl  Tim Kiesel 

Pressewart/-in:  derzeit unbesetzt 

Vereinsjugendwart:   wird von Marion Demann und Heiko Meier ausgeübt 

Von der Versammlung bestätigt wurden die zuvor in den Abteilungsver-

sammlungen gewählten Abteilungsleiter/-innen: 

Damengymnastik: Wiederwahl   Karin Zierholz 

Fußball:    Wiederwahl  Harald Remtisch 

Tischtennis:    Neuwahl   Andreas Wolff 
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Die Badmintonabteilung hatte noch keine Versammlung durchgeführt, 

wird aber versuchen, dies in Kürze nachzuholen. Bis zur Abteilungsver-

sammlung wird Claus-Dieter Schütte kommissarisch die Leitung der 

Abteilung übernehmen. 

Schon seit Jahren richtet Dieter Röttger mahnende Worte hinsichtlich 

der Nachfolgeregelung bei der Position der/des Kassenwartes/-in an die 

Versammlung. Nach intensiven Bemühungen und Gesprächen ist es uns 

zumindest gelungen, ein Vereinsmitglied für die Begleitung der Position 

zu gewinnen. Nach Ablauf des Geschäftsjahres 2010 wird diese Person 

entscheiden, ob und wie eine Neubesetzung dieser zentralen Aufgabe 

innerhalb des Vereins möglich ist.  

Unbesetzt blieb in 2010 neben der Position der/des Pressewartes/-in auch 

die Position der/des Vereinsjugendwartes/-in. Allerdings gab und gibt es 

hier eine enge Zusammenarbeit zwischen Marion Demann (Fußball-

abteilung) und Heiko Meyer (Tischtennisabteilung). 

 

Ein herzliches Dankeschön an die Sportkameraden/-innen, die sich auch 

in diesem Jahr den vielfältigen Aufgaben innerhalb des Vereines stellen. 

Auch wenn es sich bei dem Jahr 2010 nicht um ein Jubiläumsjahr 

handelt, wäre es für die gewählten Vorstandsmitglieder deutlich ein-

facher, wenn sich mehr Vereinsmitglieder zur aktiven Mitarbeit ent-

schließen könnten. Seitens des Vorstandes würden wir uns sehr darüber 

freuen! 

 

Der Vorstand 
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Bericht des Vorstandes über das Jahr 2009 

Im Jahr 2009 feierte der FC Bennigsen v. 1919 e. V. sein 90jähriges 

Vereinsjubiläum. Somit war das Jahr geprägt von zahlreichen Ver-

anstaltungen 

 

Die Fußballabteilung eröffnete das Jahr mit dem vereinseigenen Fuß-

ballhallenturnier am 03.01. in der Süllberg-Sporthalle. Im Anschluss an 

das Turnier trafen sich die Fußballer/innen zur Abteilungsversammlung 

im Clubhaus. Zum Abteilungsleiter wurde Harald Remtisch, als seine 

Stellvertreterin und Jugendleiterin Marion Demann gewählt.  

 

In der Winterpause wurde unsere I. Fußball-Herrenmannschaft durch 

zwei Spieler aus Pattensen - Birva Mohammed Hassan sowie Daniel 

Gutekunst - und einen alten Bekannten aus Bennigsen, Agwan 

Gevorgjan - für die Rückrunde der Saison 2008/2009 verstärkt.  

Man präsentierte sich mit den Neuzugängen in glänzender Form, beim 

Wallus-Cup Turnier wurde ein 2. Platz erreicht. Aber auch die Rück-

runde nahm einen hervorragenden Verlauf, am Ende der Saison stand 

der 7. Tabellenplatz, und damit die beste Platzierung aller Springer Fuß-

ballmannschaften in der 1. Kreisklasse. Für einen Aufsteiger ein aus-

gezeichnetes Ergebnis. 

 

Ein weiterer Höhepunkt war sicherlich die Stadtmeisterschaft 2009. 

Vom 17. - 25. Juli hatten wir alle Fußballvereine der Stadt Springe zu 

Gast. Ein großes Team hatte monatelang geplant, Sponsoren akquiriert, 

eine Tribüne aufgebaut, Preise für eine Tombola gesammelt, ein Ver-

anstaltungsheft erstellt, die Werbetrommel gerührt und das Team um 

unsere Clubhauspächterin verstärkt. Ca. 1.200 Zuschauer erlebten span-

nende Spiele und mit dem FC Eldagsen einen verdienten Sieger. Ge-

winner war aber auch der FC Bennigsen, von allen Seiten gab es positive 

Rückmeldungen und viel Beifall für die gelungene Veranstaltung. An 

dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön allen engagierten 

und beteiligten Personen! 

 

Auch der Start in die Saison 2009/2010 verlief für die I. Herrenmann-

schaft recht vielversprechend. 
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Leider konnte der kurzfristig erreichte Spitzenplatz nicht gehalten wer-

den, aktuell belegt die Mannschaft von Nico Freier den 7. Tabellenplatz, 

sicherlich mit Potenzial für eine bessere Platzierung. 

 

Die II. Herrenmannschaft wird seit Sommer der Saison 2009/2010 von 

Jürgen Lettenmaier trainiert, hat sich zu einer verschworenen Einheit 

entwickelt und belegt zur Winterpause den 4. Tabellenplatz.  

Wir drücken dem Team auch für die Rückrunde die Daumen, und wer 

weiß, mit etwas Glück ist eventuell sogar der Aufstieg noch möglich. 

 

Die Ü 40-Mannschaft liefert in der Saison 2009/2010 bisher eine durch-

wachsene Leistung. Obwohl die Mannschaft über eine nominell recht 

zahlreiche Spielerdecke verfügt, gibt es immer wieder Spiele mit 

personellen Engpässen. Allerdings sollte man nicht vergessen, dass viele 

Spieler bereits die “50“ überschritten haben und die Mannschaft somit 

zu den “Oldies“ der Staffel zählt. Insofern ist der momentane 7. Tabel-

lenplatz ein schöner Erfolg. 

 

Unsere Frauen spielen die Saison 2009/2010 erstmalig auf Großfeld als 

11er Mannschaft und belegen aktuell einen hervorragenden 4. Tabellen-

platz. Der Frauenfußball hat sich in den letzten Jahren rasant entwickelt. 

Insbesondere im Jugendbereich wird der positive Trend immer deut-

licher, aktuell haben wir drei Juniorinnenmannschaften in unseren 

Reihen. 

 

Im Jugendbereich wurde nach vielen Jahren die Spielgemeinschaft 

Bennigsen/Bredenbeck/Holtensen beendet. Die Saison 2009/2010 be-

streiten alle Junioren/Juniorinnenmannschaften unter der neuen Be-

zeichnung SG Bennigsen/Bredenbeck.  

Den A-Junioren gelang in der abgelaufenen Saison 2008/2009 erneut der 

Klassenerhalt in der Kreisliga. In der Saison 2009/2010 wurden die A- 

und B-Junioren zusammengelegt, für jeweils eine eigene Jahrgangs-

mannschaft standen nicht ausreichend Spieler zur Verfügung.  

 

So bestreiten die A-Junioren die laufende Saison mit einem sehr dünn 

besetzten - lediglich 13 Spieler stehen den beiden Trainern Agwan 

Gevorgjan und Jonas Remtisch zur Verfügung - und sehr jungen 

Kader.  
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Es fehlt derzeit noch das erhoffte Erfolgserlebnis, aber die Mannschaft 

trainiert hart und verbissen, um die ersten Punkte einzufahren. „Lasst 

euch nicht entmutigen, ihr habt Potenzial, das wurde auf dem vereins-

eigenen Fußballturnier 2010 bereits sehr deutlich!“ 

 

Die C-Junioren mit ihren Trainern Sebastian Mende und Christian 

Fehse belegen derzeit einen Platz im Mittelfeld der 1. Kreisklasse.  

Obwohl das Team überwiegend mit Spieler des jüngeren Jahrgangs be-

setzt ist, ist schon jetzt die spielerische Entwicklung zu erkennen. Hier 

könnte nach unserer Einschätzung wieder ein starker B-Juniorenjahrgang 

heranwachsen. 

 

In den jüngeren Juniorenmannschaften zeigt sich ebenfalls eine positive 

Entwicklung, im E- und F-Juniorenbereich sind die Mannschaften 

doppelt bzw. sogar dreifach besetzt.  

Von den D- bis zu den G-Juniorenmannschaften leisten die Trainer 

Stefan Laue, Christian Hampel, Dirk Jürgens, Achim Luckert, Ralf 

Serra, Gregor Neumann, Niklas Remtisch, Kevin Garbe, Marvin 

Grund, Rainer Struck und Andreas Zabel ausgezeichnete Arbeit. 

 

Bei den Juniorinnen spielt sowohl die C- als auch die D-Mannschaft in 

der Kreisliga. Auch in der laufenden Hallenrunde haben beide Mann-

schaften die Zwischenrunde A erreicht. Die seinerzeit begonnene hervor-

ragende Arbeit von Nina Remtisch und Lisa Wedekind wird in-

zwischen von Markus Gernoth und Jörg Krause mit derselben Be-

geisterung fortgeführt, unterstützt durch das unermüdliche Engagement 

von Sigrid Schwäbe. So ist es sicherlich kein Zufall, dass beide 

Juniorinnenmannschaften bei der Jugendstadtmeisterschaft ebenfalls in 

ihren Altersklassen Stadtmeister 2009 wurden.  

 

Der positive Trend der letzten Jahre setzt sich auch in der Tischtennis-

abteilung weiterhin fort.  

Erneut konnte Anfang des Jahres 2009 bei den Springer Stadtmeister-

schaften der Titel des erfolgreichsten Stadtvereins errungen werden, 

nunmehr zum 4. Mal in Folge. 
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Insbesondere die intensive Jugendarbeit zahlt sich immer mehr aus. War 

im Jahr 2004 das jüngste Mitglied in der Tischtennisabteilung noch 25 

Jahre alt, wurden im Jahr 2009 bereits 51 Kinder zum Spielbetrieb ge-

meldet. Lediglich zwei Vereine in Niedersachsen haben mehr Nach-

wuchsspieler gemeldet. Inzwischen nehmen 2 Mädchenmannschaften, 2 

Jungenmannschaften, 1 Schüler- und 1 Schülerinnenmannschaft sehr 

erfolgreich am Spielbetrieb im Schüler-/Jugendbereich teil. 

  

Auch im Herrenbereich verlief das Jahr 2009 absolut erfolgreich. Vier 

(!) Herrenmannschaften sind aufgestiegen und spielen in der Saison 

2009/2010 in einer höheren Klasse! Einziger Wehrmutstropfen war 

sicherlich der Abstieg der I. Herrenmannschaft, die jedoch den 

sofortigen Aufstieg in den 1. Bezirk fest im Visier hat (und derzeit auch 

den 1. Tabellenplatz im 2. Bezirk belegt). Komplettiert wird der Er-

wachsenenbereich durch die Damenmannschaft, welche sich in ihrer 2. 

Saison unglaublich gesteigert hat.  

 

Aber auch die Geselligkeit kommt in der TT-Abteilung nicht zu kurz. So 

wurde im Jubiläumsjahr ein Einladungsturnier mit befreundeten Mann-

schaften des Umlandes veranstaltet, zahlreichen Aufstiegsfeiern lockten 

im Mai und den Abschluss bildete auch im Jahr 2009 wieder eine sehr 

gelungene Weihnachtsfeier. 

 

Dass sich die Abteilung aber keinesfalls auf den Erfolgen ausruht, zeigen 

Aktionen wie die TT-Freizeit in Clausthal-Zellerfeld und das Familien-

turnier im Mai des Jahres. Auch die Regionsmeisterschaften der weib-

lichen und männlichen Jugend sowie der Schüler/-innen A und B 

wurden erneut in Bennigsen austragen.  

 

Im Jahr 2009 waren auch die Sportkameradinnen aus der Gymnastik-

abteilung mit viel Engagement bei den Übungsabenden unter der Lei-

tung von Marita Gniesmer und Katja Wente dabei.  

 

Aber auch die Geselligkeit hat einen hohen Stellenwert in der Abteilung. 

So gibt es zahlreiche Gemeinschaftsveranstaltungen, erwähnt seien hier 

z. B. der Kabarettabend im Raschplatzpavillon und die Fahrradtouren in 

den Sommerferien.  
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Nicht zu vergessen die Führung durch Lüdersen mit Ausklang auf dem 

Hof Rodewald bei Kaffee und Kuchen, organisiert von Hilde Figuth 

und Antje Kiesel. 

Auf der Jubiläumsveranstaltung des FC Bennigsen am 27. September 

präsentierten sich die Damen nicht nur in feschem neuen Outfit, auch die 

Demonstration einer Gymnastikstunde und Steppaerobic war ein ab-

solutes Highlight und brachte sehr viel Lob und Beifall.  

 

Ebenfalls sehr aktiv und mit viel Freude absolvieren die Seniorinnen 

jeden Dienstag und die Senioren jeden Donnerstag mit ihrer Übungs-

leiterin Daniela Stangel die Gymnastikstunden. Aber auch die 

Seniorinnen und Senioren legen großen Wert auf Geselligkeit und 

wissen, wie man feiert. Ein gemeinsamer Ausflug nach Iserhatsche und 

in den Snow Dome nach Bispingen mit Essen und geselligem Bei-

sammensein sind ein Beleg dafür. 

 

In der Badmintonabteilung gab es Mitte des Jahres einen Wechsel in der 

Abteilungsleitung, Hartwin Kürschner hatte den Abteilungsvorsitz an 

Claus-Dieter Schütte übergeben. Derzeit verfügt die Badminton-

abteilung jedoch über keinen gewählten Abteilungsleiter, eine Ab-

teilungsversammlung konnte bisher mangels Beteiligung nicht durch-

geführt werden. Claus wird sicherlich versuchen, neue bzw. mehr Mit-

glieder für den Sport zu begeistern, damit umgehend eine Abteilungsver-

sammlung durchgeführt werden kann! So ist denn auch jede/jeder 

die/der einen Schläger besitzt herzlich willkommen.  

 

Auch in seinem Jubiläumsjahr richtete der FC Bennigsen das Karl-

Heinz-Parplies-Turnier aus. Anlässlich des Jubiläums hatten wir uns 

jedoch in diesem Jahr Unterstützung aus den Niederlanden (Udenhout) 

geholt. Die Showband “SHE’s“ war zu Gast und begeisterte mit 

stimmungsvollen, akrobatischen Auftritten.  

 

Zusätzlich hatte uns das Team um Lies und Dieter Neek jede Menge 

Tombolapreise zur Verfügung gestellt. Kein Wunder, dass nicht nur die 

Sonne sondern auch die Preise an diesem Tag für jede Menge glückliche 

Gesichter sorgte. 
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Erstmalig wurde in diesem Jahr anstelle eines Volksfestes ein so-

genanntes “Fest der Vereine“ durchgeführt. Auch auf diesem Fest war 

der FC Bennigsen präsent, veranstaltete Blindenfußball auf einem Fuß-

ballkleinfeld und unterstützte den Getränkeausschank gemeinsam mit 

anderen Bennigser Vereinen.  

Wie in jedem Jahr nahm der FC Bennigsen selbstverständlich auch an 

dem Umzug teil, diese völlig neue Form des Volksfestes wurde von den 

Bennigser Bürgerinnen/Bürgern erstaunlich gut angenommen. 

 

Am 27. September feierten wir dann ganz offiziell in der Süllberg-

sporthalle Bennigsen unser 90jähriges Vereinsjubiläum. Unter dem 

Motto “Der FC Bennigsen stellt sich vor“ hatten wir ein buntes Rahmen-

programm geschaffen und konnten neben den Vereinsmitgliedern Gäste 

aus der lokalen Politik, Sponsoren, Orts- und Stadtbürgermeister, den 

Sportring Springe sowie Vertreter der Bennigser Vereine begrüßen.  

 

Ich hatte Gelegenheit, in meiner Begrüßungsrede noch einmal an zahl-

reiche Projekte und Erfolge des FCB zu erinnern. Anschließend nutzten 

die einzelnen Abteilungen die Gelegenheit, sich mit sehr gelungen Dar-

bietungen entsprechend in Szene zu setzen. 

 

Für uns alle völlig überraschend verstarb dann am 23.12.2009 Henning 

Hische. 23 Jahre hatte er Vorstandsarbeit geleistet und insbesondere in 

seiner Zeit als 1. Vorsitzender den Verein entscheidend mitgeprägt. Sein 

Tod hinterlässt eine Lücke, die nur sehr schwer zu schließen sein wird. 

Wie groß die Anteilnahme und Wertschätzung der Mitglieder, ja des 

gesamten Ortes war, wurde auf seiner Beerdigung deutlich.  

Ich wünsche insbesondere seiner Ehefrau Hanne, seinen Kindern, der 

Familie Hische und allen Verwandten, Freunden und Bekannten viel 

Kraft, trotz des schmerzlichen Verlustes zuversichtlich und nicht 

hoffnungslos in die Zukunft zu blicken. 
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Wir, die Verantwortlichen des FC Bennigsen, möchten uns auf diesem 

Wege noch einmal bei allen Sportlerinnen und Sportlern, bei den 

Trainern, Übungsleitern, Betreuern, fleißigen Eltern und engagierten 

Helfern bedanken! Ihrer ganz persönlichen Einsatzbereitschaft ist es zu 

verdanken, dass der FC Bennigsen in 2009 erneut eine positive Bilanz 

aufweist. Sie haben maßgeblich dazu beigetragen, das gute Ansehen des 

FC Bennigsen in unserem Heimatort zu erhalten. 

 

Der Mitgliederbestand stellt sich per 01.01.2010 wie folgt dar: 

         männlich weiblich  gesamt 

Jugendliche (bis 18 J.)   116     47   163 

Erwachsene/Rentner   252   113   365 

zusammen       368   160   528 

 

Dies entspricht im Vergleich zum Vorjahr (Stand 01.01.2009) einem 

Rückgang um 12 Mitglieder. Trotz dieses leichten Rückgangs sehen wir 

hier noch keinen Grund zur Sorge, ich denke wir sind für die 

kommenden Jahre gut aufgestellt. 

 

Ebenfalls bedanken möchte sich der Vorstand auch in 2009 wieder bei 

allen Förderern, Sponsoren und Geschäftspartnern für ihre Unter-

stützung. Angesichts der derzeitigen Wirtschafts- und Finanzsituation ist 

uns bewusst, wie schwierig diese Unterstützung teilweise ist. Obwohl 

beim FC Bennigsen ein hohes ehrenamtliches Engagement erbracht 

wird, könnte der Verein ohne ihre finanzielle Unterstützung nur sehr 

eingeschränkt agieren! 

Ich persönlich möchte mich an dieser Stelle bei meinen Vorstands-

kolleginnen/-kollegen für die gute Unterstützung und vertrauensvolle 

Zusamenarbeit in 2009 bedanken. 

 

Ich bin davon überzeugt, dass der FC Bennigsen von 1919 e. V. auch in 

2010 seine positive Entwicklung in allen Bereichen fortsetzen wird! Den 

Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern sowie deren Angehörigen 

wünsche ich ein erfolgreiches, gutes und gesundes Jahr 2010. 

 

Udo Schulz, 1.Vorsitzender                          Bennigsen, im Januar 2010 
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… Gerhard Bänsch, der am 26. Dezember 2009 seinen 75. Geburts-

tag feiern konnte. 

Seit 47 Jahren ist “Gerd“ nunmehr treues Vereinsmitglied im FCB, und 

er hat sich dabei immer wieder als großzügiger Freund und Gönner er-

wiesen. Udo Schulz hatte unmittelbar nach Weihnachten die Gelegen-

heit, unsere guten Wünsche zu überbringen und persönlich zu gratu-

lieren. Gemeinsam mit weiteren Gästen wurde über alte Zeiten ge-

plaudert, natürlich auch über die ehemalige Bäckerei Bänsch Bennigsen.  

Wir wünschen Gerhard Bänsch noch einmal alles Gute für die Zukunft 

und noch viele schöne gemeinsame Jahre mit seiner Ursula. 

 

… auch Herbert Röhl! 

Am 14. Januar feierte unser langjähriger Sportkamerad Herbert Röhl  

seinen 70. Geburtstag. 

Herbert spielt noch immer mit viel Eifer und Erfolg in der V. Herren-

mannschaft Tischtennis. Der Abteilungsleiter ließ es sich nicht nehmen, 

Herbert persönlich zu gratulieren und die Glückwünsche, auch vom Vor-

stand des FCB, zu überbringen. 

Bei Kaffee und Kuchen wurde über alten Zeiten gesprochen; denn 

Herbert spielt schon ewige Zeiten Tischtennis im FCB. 

Wir wünschen ihm für die Zukunft weiterhin alles Gute, vor allem aber 

Gesundheit. 

   

… zu einem runden Geburtstag! 

Einen Tag später, nämlich am 15. Januar, konnte Sona König einen 

runden Geburtstag feiern. 

Auch hier besuchte der Abteilungsleiter der TT-Abteilung Werner Feldt, 

die Jubilarin und überreichte ein Präsent und die Glückwünsche, auch 

vom Vorstand des FC Bennigsen. 

Sona spielt bei unseren Damen Tischtennis. 

Auch hier gab es Kaffee und Kuchen und noch “geistige Getränke“ die 

aufwärmten und die Zunge lockerten.  

So konnte der Abteilungsleiter erfahren, dass Sona auch schon in ihrer 

Jugend Tischtennis gespielt hatte. 

„Alles Gute Sona für deinen weiteren Lebensweg, Gesundheit und ein 

dreifaches Ping-Pong-Hoi!“ 
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… Siegfried “Sigi“ Popanda zu seinem 70. Geburtstag, den er am 19. 

Januar begangen hat. 

Allen älteren Fußballern ist “Sigi“ noch aus seiner aktiven Zeit als pfeil-

schneller rechter Außenstürmer in guter Erinnerung; denn er hat damals 

mit seinen rasanten Flankenläufen und vielen Toren so manches Spiel 

für die I. Herrenmannschaft entschieden. Wenn er sich später auch 

zurückgezogen hat, besteht die Verbindung zum FCB noch immer und 

das inzwischen schon 52 Jahre. Im Jahr 2008 haben wir “Sigi“ für seine 

50-jährige Treue zum Verein natürlich auch gedankt und geehrt.  

Zur Feier des Tages hatte er in den Gasthof Stamme eingeladen und sein 

guter Freund seit alten Fußballzeiten, Dieter Röttger, war auch dabei und 

konnte ihm vor Ort schon gratulieren. Auch wir wünschen “Sigi“ alles 

Gute und hoffen, dass er uns noch lange in Treue verbunden bleibt. 

 

… Erwin Delekat, der am 27. Februar 65 Jahre alt geworden ist und 

nun sein Rentnerdasein genießen kann. 

Erwin ist 1981 aus dem Raum Oldenburg nach Lüdersen zugezogen, hat 

sich dann unseren Fußballern angeschlossen und dort auch gleich mit 

seinen Qualitäten überzeugt. Im Alt-Herrenbereich bis letztlich zu den 

Ü50-ern war er mit seiner Spielintelligenz/-technik einer der Besten und 

auch außerhalb des Spielfeldes ein Gewinn. 

Schließlich wechselte er in die Schauspielerei zur Bergbühne Lüdersen 

ohne die Verbindung zum FCB aufzugeben. Er zählt zu den treuen Zu-

schauern bei den Heimspielen unserer Herrenmannschaften, und wir 

würden uns freuen, wenn das auch weiterhin so bliebe. 

Udo Schulz und Dieter Röttger haben Erwin am Geburtstag besucht, ihm 

gratuliert und weiterhin alles Gute gewünscht.  

 

… auch zur Silbernen Hochzeit von Heike und Hartmut Wollentin, 

die am 28. Februar ihr 25-jähriges Ehejubiläum feierten. 

1989 hatte es Hartmut und seine Familie aus beruflichen Gründen in 

unsere Region verschlagen – Lüdersen wurde zur neuen Heimat.  

Seit dieser Zeit ist Hartmut im FC als Fußballer aktiv. Viele Jahre spielte 

er in der I. Herrenmannschaft, später bei den Alt-Herren und nun jagt er 

immer noch dem runden Leder bei den Alt-Senioren nach.  
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Wir alle und insbesondere die gegnerischen Fußballmannschaften ken-

nen Hartmut als unermüdlichen Kämpfer und Dauerläufer, niemals gibt 

er einen Ball oder gar ein Spiel verloren. Aber nicht nur das Fußball-

spielen ist eine seiner Leidenschaften, auch das Motorradfahren - in-

zwischen fährt die gesamte Familie - zählt zu seinen Hobbys.  

So ganz nebenbei unterstützt er uns tatkräftig bei der Vereinsver-

waltung/-buchhaltung und bei der Gestaltung unserer Vereinszeitung – 

dem FCB-Echo. Wir sind sehr dankbar, dass seine Heike nicht nur die 

sportlichen sondern auch die ehrenamtlichen Aktivitäten von Hartmut 

stets unterstützt hat. Udo Schulz und Dieter Röttger hatten die Gelegen-

heit, unsere guten Wünsche an dem Ehrentag persönlich zu überbringen 

und zu gratulieren. Gemeinsam mit zahlreichen Gästen wurde bis in die 

frühen Morgenstunden gefeiert.  

Wir wünschen Heike und Hartmut von hier aus noch einmal alles Gute!  

 

Der Vorstand 
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Die Tischtennisabteilung feierte wieder tolle Erfolge u.a. auch bei den 

Springer Stadtmeisterschaften und ist im Punktspielbetrieb gut unter-

wegs. 

 

A. Allgemeines 

Der Beitrag soll mit den Ergebnissen von zwei der drei wichtigsten 

Tischtennisturniere aus Bennigser Sicht beginnen, den Vereinsmeister-

schaften 2009 und den Springer Stadtmeisterschaften 2010. 

Am 5. Juni folgt dann Nummer drei - ein Spaßturnier: die offenen TT-

Bratpfannenmeisterschaften in Bennigsen. 

 

Vereinsmeisterschaften 2009 

Auch dieses Jahr war die Vereinsmeisterschaft am 28. November mit 

der anschließenden Weihnachtsfeier im Clubhaus ein Höhepunkt.  

Die Vereinsmeisterschaft schmückte sich mit reger Beteiligung, und alle 

zeigten viel Freude beim gemeinsamen Wettkampf. Die älteren Jugend-

lichen mischten bei den Herren und Damen mit, und auch die Schüler-

innen und Schüler schlugen sich mit Bravour bei der Kuddel – Muddel-

Konkurrenz. Nicht zu bremsen war an diesem Tag André Delekat!!! 

Sieger bei den Vereinsmeisterschaften waren: 

 

Schülerinnen       Schülerinnen Doppel 

Platz 1  E. Wiche     Platz 1  E. Wiche/P. Döbbe 

Platz 2  L.M. Mariß    Platz 2  L.M. Mariß/L. Hucht 

Platz 3  P. Döbbe     Platz 3  A. Vergin/N. Greuner 

Platz 3  E. Heyer     Platz 3  K. Hettmann/E. Heyer 

Schüler        Schüler Doppel 

Platz 1  N. Lott     Platz 1  N.Lott/B.Meyer - J.H.Schütte/F.Zucknik 

Platz 2  S. Hermeling    Platz 2  s.o. wird noch ausgespielt 

Platz 3  B. Meyer     Platz 3  N. Meyer/H. Warner 

Platz 3  F. Zucknik    Platz 3  S. Hermeling/S. Stitzinger 

weibliche Jugend     weibliche Jugend Doppel 

Platz 1  M. Lütje     Platz 1  M. Lütje/K. Roselieb 

Platz 2  E. Wiche     Platz 2  E. Wiche/P. Döbbe 

Platz 3  S. Jeske     Platz 3  L. M.Mariß/L. Hucht 

Platz 3  P. Döbbe     Platz 3  S. Jeske/A. Tränkner 
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männliche Jugend     männliche Jugend Doppel 

Platz 1  St. Drotschmann   Platz 1  St. Drotschmann/M. Kretschmar 

Platz 2  F. Tränkner    Platz 2  N. Lott/F. Tränkner 

Platz 3  M. Schlobohm   Platz 3  M. Christianshemmers/ M. Schlobohm 

Platz 3  M. Kretschmer   Platz 3  F. Höfer/K. Ullmann 

 

Damen        Damen Doppel 

Platz 1  S.Wolff     Platz 1  M. Lütje/K. Roselieb 

Platz 2  M.Lütje     Platz 2  S. Meyer/H. Maaß 

Platz 3  S. Jeske     Platz 3  S. Wolff/S. König 

Platz 3  B. Tränkner    Platz 3  B. Tränkner/S. Schlobohm 

Herren        Herren Doppel 

Platz 1  A. Delekat    Platz 1  A. Delekat/M. Stach 

Platz 2  Ch. Burchard    Platz 2  R. Hrassnigg/H. Battmer 

Platz 3  R. Hrassnigg    Platz 3  A. Wolff/F. Müller 

Platz 3  F. Müller     Platz 3  D. Köhne/St. Karl 

Kuddel -Muddel        Senioren 

Platz 1  St. Jeske/H. Prelle    Platz 1  W. Feldt 

Platz 2  L.M. Mariß/St. Karl    Platz 2  H.J. Hrassnigg 

Platz 3  H. Maaß/S. Wolff    Platz 3  A. Hashemi 

Platz 3  A. Tränkner/D. Hrassnigg  Platz 3  P. Paasch 

 

Die anschließende Weihnachtsfeier wurde im Clubhaus gefeiert. 

Das Weihnachtsessen war, wie immer, sehr gut und reichlich. 

Die Tischtennisfreunde und ihre Partner und Partnerinnen konnten sich 

beim “Schrottwichteln“ über ansprechende Geschenke freuen. 

Nach dem Essen wurden traditionell die Vereinsmeister geehrt. Auch die 

von den Spielausschussmitgliedern vorgeschlagenen “verdienten Mit-

glieder“ bekamen für ihre Einsätze Lob und Anerkennung.   

Informanten bestätigen, dass noch weit nach Mitternacht Feiernde ge-

sehen worden sind. 

 

Springer Stadtmeisterschaften 2010 

Die Springer Stadtmeisterschaften waren – wie bereits in den vier Jahren 

zuvor dieses Mal mit zehn Stadtmeistertiteln (incl. bester Verein) ein 

absoluter Erfolg. Der FC Bennigsen konnte zum 5. Mal in Folge den 

Wanderpokal für den erfolgreichsten Verein im Stadtgebiet holen.  
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Die Highlights: 

Schülerinnen B/C: 

Bei den Schülerinnen B/C räumten die Bennigserinnen ab.  

Einzel: 1. Platz Emilia Wiche, 2. Platz Paulina Döbbe,  

3. Platz Jana Schubert 

Doppel: 1. Platz Emilia Wiche/Paulina Döbbe 

Unsere Jüngsten belegten in ihrer Konkurrenz in einem großen Teil-

nehmerfeld die Plätze 1 bis 3 und holten ebenfalls souverän Platz 1 im 

Einzel. 

 

Schüler B: 

Einzel: 1. Platz Nils Lott, 3. Platz Florian Zucknick 

Doppel: 1. Platz Nils Lott/Florian Zucknick 

Auch bei den jüngsten Jungen räumten unsere Kinder das Feld auf. Nils 

Lott im Einzel sowie Nils Lott/Florian Zucknick im Doppel sorgten 

für den Titelgewinn. 

 

Schüler A: 

Einzel: 2. Platz Marcel Kretschmer 

Doppel:  1. Platz Marcel Kretschmer/Altenhagener Spieler 

Marcel Kretschmer holte bei der Schüler A Konkurrenz den 2. Platz 

und krönte seine Leistung mit dem 1. Platz im Schüler A-Doppel. 

 

Mädchen: 

Einzel: 1. Platz Marlene Lütje 

Doppel: 1. Platz Marlene Lütje/Katja Roselieb 

Marlene Lütje war an diesem Wochenende nicht zu bremsen und 

spielte sehr stark auf. Im Einzel überzeugte sie mit tollen Partien.  

Das Mädchendoppel gewannen ebenfalls zwei Bennigser Spielerinnen –  

Marlene Lütje und Katja Roselieb  

 

Damen offen: 

Einzel:  4. Platz Anette Klindworth 

Doppel: 2. Platz Simone Wolff/Anette Klindworth  

Anette belegte bei ihrem ersten offiziellen Einsatz für Bennigsen einen 

guten 4. Platz. Leider haben Simone und Anette das Finale im 5. Satz 

gegen die Völkserinnen verloren. Sicherlich wird es nächstes Jahr eine 

Revanche geben. 
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Senioren: 

Einzel: 1. Platz Achim Hrassnigg, 2. Platz Werner Feldt,  

4. Platz Hans Prelle 

Doppel: 1. Platz Achim Hrassnigg/Hans Prelle,  

2. Platz Peter Paasch/Werner Feldt 

Achim Hrassnigg war an diesem Wochenende einfach nicht zu 

bremsen. Neben seinem sensationellen 2. Platz in der Herren D Konkur-

renz krönte er seine Leistung mit dem doppelten Stadtmeistertitel in der 

Seniorenkonkurrenz. Im Einzel erreichte Werner Feldt den 2. Platz und 

Hans Prelle Platz 4. Im rein Bennigser Doppelfinale siegten Achim 

Hrassnigg/Hans Prelle gegen Peter Paasch/Werner Feldt. 

 

Herren D: 

Einzel: 2. Platz Achim Hrassnigg, 3. Platz Sebastian Faber 

Doppel: 3. Platz Werner Feldt/Andreas Gebauer (Gestorf) 

Bei den Herren D gab es zahlreiche Überraschungen. So wurden sämt-

liche Favoriten in den KO-Runden rausgeworfen, und am Ende hieß das 

Finale Achim Hrassnigg gegen Claus Holtforth, welches der Alten-

hagener Sportkamerad für sich entschied. Auch Sebastian Faber spielte 

groß auf und erreichte nach tollen Spielen u.a. gegen G. Baumecker aus 

Lüdersen den 3. Platz in der Herren D Konkurrenz. 

Im Doppel erreichte Werner Feldt an der Seite von Andreas Gebauer 

den 3. Platz.  

 

Herren offen 

In der offenen Konkurrenz (ab 2. Bezirksklasse) sicherten sich die Alten-

hagener den 1.Platz. 

A. Tschöpe war dieses Jahr nicht zu bremsen. Jedoch wurden viele der 

Altenhagener Bezirksoberligaspieler von den Bennigsern bezwungen. 

Dietmar Köhne ließ Helge Rösner keine Chance, Heiko Meyer schlug 

u.a. K. Abendroth und M. Emrich, Robin Hrassnigg schlug H. Rösner, 

Holger Battmer drängte A. Tschöpe an den Rande einer Niederlage. 

Auch Christian Burchard und Michael Stach zeigten tolle Spiele bei 

ihren Siegen gegen Jens Urban aus Völksen. 

Einzel: 3. Platz Heiko Meyer 
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Heiko Meyer spielte stark auf und drehte u.a. das Spiel gegen M.Emrich 

nach 2-8 Rückstand im 5. Satz noch zum 11:9 und gewann so mit 3-2. 

Im anschließenden Spiel musste er sich leider E.Engelhardt (Altenhagen) 

geschlagen geben. 

Doppel: 2. Platz H.Meyer/H.Battmer 

Heiko Meyer und Holger Battmer spielten groß auf und erreichten den 

2. Platz im Doppel. Leider mussten sie sich am Ende Tschöpe/Engel-

hardt mit 3:1 geschlagen geben. 

 

 

 

Foto als stadtbester Verein im Jahr 2010 zum 5.Mal in Folge 

 

Neuer Abteilungsleiter 

Seit Januar 2010 ist Andreas Wolff neuer Leiter der Abteilung.  

Auf diesem Wege danken wir nochmals Werner Feldt für sein großes 

Engagement als Abteilungsleiter.  

Der Aufschwung der Tischtennisabteilung in den letzten Jahren ist u.a. 

auch untrennbar mit dem Namen Werner Feldt verbunden. Ihm ist z. B. 

zu verdanken, dass nun in der zweiten Saison eine Damenmannschaft am 

Spielbetrieb teilnimmt.   
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Er konnte fast im Alleingang ortsansässige Gewerbetreibende davon 

überzeugen, auf unseren Banden mit ihrem Logo zu werben. Dieses 

Sponsoring spiegelt sich natürlich auch in unserer Kasse wieder. Als 

Bastler hat er in seiner Werkstatt Zähltische und einen Schaukasten ge-

bastelt. Dieser Schaukasten wird von uns mit lustigen und aktuellen 

Informationen, Berichten und Fotos bestückt. 

„Werner, wir hoffen, dass Du Dich auch weiterhin mit vollem Enga-

gement in der Tischtennisabteilung einbringst und noch lange im Trikot 

des FCB und als Coach der Schülermannschaft erfolgreich den kleinen 

weißen Celluloidbällen hinterher jagst.“   

 

Neue Mitglieder der TT-Abteilung 

Neben einigen Jugendlichen begrüßen wir Martin Karlibowski als 

neues Mitglied in unserer Abteilung.  

Viele von uns kennen Martin aus früheren Tischtenniszeiten. „Wir sind 

uns sicher, dass Du Dich in unserer Mitte wohlfühlen wirst.“  

Wir freuen uns, dass Martin sofort bereit war und auch Lust hatte, unsere 

III. Mannschaft bei der Mission “Klassenerhalt“ zu unterstützen.  

 

Der FCB TT-Schaukasten an der Hauptstraße 

Neuer Schaukasten im Herzen von Bennigsen!!!  

Gegenüber der Volksbank/Apotheke befindet sich seit Ende letzten 

Jahres unser neuer Schaukasten, in dem regelmäßig und aktuell über die 

TT-Abteilung informiert wird. Werner Feldt hat ihn gebastelt, Werner 

Feldt und Hans Prelle haben ihn montiert und Hans Prelle bestückt den 

Kasten regelmäßig mit Tabellen, Berichten, Fotos und Bratpfannen.  

 

Emilia Wiche und Paulina Döbbe im Regionskader 

Wir freuen uns, dass es zwei unserer Jugendlichen in das Training des 

Regionskaders geschafft haben. Emilia und Paulina fahren regelmäßig 

zum Sondertraining nach Hannover ins Bundesleistungszentrum und 

trainieren dort mit sehr viel Freude. 
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B. Punktspielbetrieb Saison 2009 / 2010 (Erwachsene) 

I. Herren (2. Bezirksklasse, Staffel 12) Tabellenplatz: 1 - Stand 15.02.2010 

Die Mission “Wiederaufstieg der I. Herren in den 1.Bezirk“ ist in vollem 

Gang. Die Herren haben die Hinrunde bravourös mit 18:0 Punkten auf 

dem 1. Tabellenplatz abgeschlossen. Die ersten beiden Spiele der Rück-

runden wurden mit 9:3 gegen Alvesrode und 9:7 gegen Harkenbleck 

gewonnen. Auch wurde geglaubt, dass man das Topspiel gegen Germ. 

Grasdorf mit 9:5 gewonnen hatte. Leider stellte sich jedoch heraus, dass 

ein Fehler bei der Doppelaufstellung gemacht wurde und folglich die 

Staffelleitung dieses Spiel mit 0:9 aus Bennigser Sicht gewertet hat. 

Im folgenden Spiel war man wieder konzentriert bei der Sache und 

schlug den TTC Holtensen mit 9:2. 

In den verbleibenden fünf Partien sollte man vor allem mit viel Konzen-

tration vorgehen, um den 4-Punktevorsprung zu halten oder besser noch 

auszubauen. Vor allem die Duelle gegen den TTC Völksen, den TSV 

Ingeln-Oesselse und den VfL Grasdorf werden sehr wichtig sein. 

Wir freuen uns, dass unsere neue Nr. 1 Alex bereits gegen Holtensen – 

auch wenn noch nicht bei voller Kraft – mitwirken konnte. 

Die Gesamteinzelbilanzen im Überblick: 

1. A. Zick 0:2,   2. H. Meyer 16:9,   3. R. Hrassnigg 17:6,  

4. M. Stach 17:5,  5. H. Battmer 13:8,  6. A. Delekat 16:0 

 

In der 2. Pokalrunde feierte die 1.Herren ohne Nr.1 Alex und Nr.2 Heiko 

einen knappen 8-6 Erfolg gegen Alvesrode. Im Achtelfinale schlug die I. 

das Team von Seelze mit 8-2 und trifft nun im Viertelfinale auf das 

Team von Engensen. 

Somit wäre das “Double“ in dieser Saison immer noch möglich!!! 

 

II.Herren (2.Bezirksklasse, Staffel 13) Tabellenplatz:6 - Stand 15.02.2010 

Die Hinrunde wurde als Aufsteiger in die 2. Bezirksklasse St. 13 auf 

dem 6. Tabellenplatz mit 8:10 Punkten abgeschlossen. Leider verlief der 

Start in die Rückrunde bislang noch nicht sehr erfolgreich. In den ersten 

beiden Spielen musste man sich Seelze und Empelde geschlagen geben. 

Erschwert wird unsere Situation dadurch, dass direkte Tabellennachbarn 

für die Rückrunde “nachgerüstet“ haben und zum Teil verstärkt zum 

Kampf um den Klassenerhalt antreten. 
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Nach dem gelungenen Trainingslager in Clausthal wird die II. aber mit 

vollem Elan versuchen, den Abstieg zu vermeiden.  

Und damit hat die II. Herren bereits begonnen und mit viel Kampf und 

Einsatz das wichtige Spiel in Barsinghausen vor vielen mitgereisten 

Bennigser Fans nach 3:6 Rückstand noch mit 9:7 gewonnen. Ganz sicher 

war es ein wichtiger Erfolgsfaktor, dieses wichtige Auswärtsspiel in 

einen heimischen Hexenkessel zu verwandeln. 

Die Gesamteinzelbilanzen im Überblick: 

1. F. Müller 9:11,    2. C. Rohr 3:15,   3. D. Köhne 10:13, 

4. C. Burchard 10:12,   5. A. Wolff 13:8,  6. S. Karl 10:8 

(Bericht der II. Herren von S. Karl) 

 

III. Herren (Kreisliga, Staffel 8) Tabellenplatz: 8 - Stand 15.02.2010 

Nachdem endlich der erste Sieg, mit 9:6, gegen die I. Herren vom TTC 

Springe eingefahren wurde, gab es bei der II. Herren in Harkenbleck ein 

ärgerliches 8:8. Zum Auftakt wurden gleich zwei Doppel verloren. Wir 

hatten immer noch nicht die Stammdoppel gefunden. Im oberen Paar-

kreuz wurden beide Punkte abgegeben, erst Sebastian Faber (2), 

Werner Feldt (2) und Thomas Tränkner (1) und dann auch Ali Ha-

shemi (1) und Helmut Freimann (1) konnten ihre Spiele gewinnen.  

8 Punkte hatten wir schon, doch das neue Doppel 1 Hashemi/Gregor 

konnte sich nicht durchsetzen. 

Zu Hause gegen die II. Herren des TTC Holtensen klappte es mit Ersatz-

mann Arne Schirmer schon sehr viel besser. Alle drei Doppel wurden 

gewonnen, und auch jeder konnte sein Einzel gewinnen, nur Thomas 

und Helmut mussten ihren Gegnern gratulieren. 

Ali machte das Ergebnis wasserdicht 9:2. 

Gegen unseren Nachbarn aus Lüdersen gelang uns wieder nur ein 8:8. 

Zwar konnten wir zwei der drei Eingangsdoppel gewinnen, doch musste 

sich das neue Doppel I erst noch zusammenraufen und verlor. Gisy, 

Helmut, Louis und auch Sebastian mussten ihre Punkte da lassen, Ali 

(2), Werner (2), Sebastian (1) und Helmut (1) schafften den achten 

Punkt, doch konnte das neue Doppel I noch nicht punkten - 8:8. 

So schlossen wir die Vorrunde mit 6:12 auf Platz 7 ab. 
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FCB III -TSV Rethen V 4:9 

Die Rückrunde begann wieder nicht sehr erfolgreich. Bei den Doppeln 

gewann nur unser neues Doppel 1 Ali/Sebastian, und bei den Einzeln 

konnten sich nur Thomas, Helmut und Sebastian durchsetzen, obwohl 

alle anderen sich tapfer schlugen und teilweise erst im fünften Satz ver-

loren. Ein besonderer Dank geht an Andreas Heyer der für Andreas 

Gregor (Gisy) eingesprungen ist, weil dieser sich eine “Auszeit“ nahm. 

 

TTC Springe – FCB III 9:3 

Konnten wir im Hinspiel noch punkten, so hatten wir diesmal gegen die 

stark aufspielenden Springer keine Chance. 

Bei den Doppeln konnten sich nur Werner Feldt/Thomas Tränkner 

behaupten. 

Bei den Einzeln gewannen nur Helmut Freimann und unser starker 

Ersatzmann Denis Hrassnigg gegen einen stark aufspielenden Rudolf. 

 

FCB III – SV Harkenbleck 9:6 

Nachdem es nun auch mit dem Treffpunkt klappte - wir spielten ja zu 

Hause - lief alles wie am Schnürchen. Zwei der Eingangsdoppel konnten 

gewonnen werden - auch das neue Doppel 1. Anschließend gewannen 

Ali, Helmut, Sebastian und Werner ihre Spiele und schon stand es 6:1. 

Erst unser “Neuer“, Martin Karlibowski, musste sich nach einem tollen 

Spiel geschlagen geben. Es war nach 10 Jahren sein erstes Punktspiel 

und dann auch noch in der Kreisliga. Alle Achtung! 

Denis markierte das 7:2, dann gingen alle Spiele verloren. Erst Sebas-

tian konnte wieder punkten, und anschließend war es erneut unserem 

starken Ersatzmann Denis vorbehalten den Schlusspunkt zum 9:6 zu er-

zielen. Eine starke Mannschaftsleistung auch ohne unseren Spitzen-

spieler. So werden wir den Klassenerhalt schaffen. 

(Bericht der III. Herren von W. Feldt) 

 

IV. Herren (1.Kreisklasse, Staffel 8) Tabellenplatz: 5 Stand 15.02.2010 

Die IV. Mannschaft steht mit 10:8 Punkten auf einem sicheren 5.Tabel-

lenplatz im oberen Mittelfeld. 
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In der Rückrunde hatte das Team bislang nur ein Spiel und gewann 

dieses gegen Grasdorf mit 9:6. Hier war es sehr erfreulich, dass die 

beiden Jugendersatzspieler M. Kretschmer und S. Drotschmann zum 

Einsatz kamen und neben ihrem gemeinsamen Doppel auch jeder Spieler 

jeweils ein Einzel gewann. 

Sofern die Spiele in der Rückrunde konzentriert angegangen werden und 

sich die eine oder andere Mannschaft auf den vorderen Plätzen einen 

Ausrutscher leistet, könnte man gar einen Blick auf die Plätze 1 bis 3 

werfen. 

In der Gesamteinzelbilanz überzeugen A. Hrassnigg 9:6, A. Schirmer 

11:3, D. Hrassnigg 3:1, W. Reimnitz 5:4, H. Prelle 7:6 und A. Heyer 

6:3. Die Doppelbilanz ist mit 17:11 positiv. Herausragend ist dabei das 

Doppel A. Schirmer/A. Heyer mit 5:0. 

Im Pokal ist man leider gegen Springe III ausgeschieden. 

 

V. Herren (1.Kreisklasse, Staffel 7) Tabellenplatz: 7 Stand 15.02.2010 

Die V. Mannschaft (auch Aufsteiger) steht in ihrer 8er-Staffel mit 2:18 

Zählern auf dem vorletzten Tabellenplatz. 

Sicherlich wird es das Ziel sein, die Mannschaft vom BSV Gleidingen 

(derzeit Tabellenletzter) hinter sich zu lassen. 

Hervorzuheben ist erneut Spitzenspieler Peter Krüger, der mit 11:6 eine 

positive Bilanz aufweist. Auch Herbert Röhl steht mit 4:3 positiv da. 

Das Doppel P. Krüger/H.J. Wissel hat mit 5:2 eine gute Doppelbilanz. 

 

Damen (1.Kreisklasse, Staffel 2)  Tabellenplatz: 1 Stand 15.02.2010  

Das Unternehmen "Pokalsieg" (erste Pokalteilnahme!) wurde nach dem 

schnellen "Aus" in Bolzum (3:6) auf nächstes Jahr verschoben. Aber 

dafür haben die Damen nach einer völlig überraschend erfolgreich ge-

spielten Hinrunde, auf dem 3. Tabellenplatz überwintert. 

Auch der Rückrundenstart war sehr erfolgreich. Mit einem schweren 7:5 

Auswärtssieg gegen den Tabellenletzten Arnum, einem überraschenden 

7:5 Erfolg in Döhren gegen den Tabellenzweiten und einem 7:2 Heim-

sieg gegen Weetzen konnte man weitere Punkte einfahren. 
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So steht man mit 17:3 Punkten derzeit auf dem 1. Tabellenplatz. Vielen 

Dank an Marlene, die uns in Döhren so erfolgreich unterstützt hat. 

Simone Wolff ist mit 6:0 noch ungeschlagen. Die weiteren Bilanzwerte 

lauten: 

Birgit Tränkner 9:7, Sabine Meyer 10:10, Heidi Maaß 6:4 und 

Susanne Schlobohm 8:7. Auch Sona König hat sich mit ihrem ersten 

Einzelerfolg toll in die Mannschaft eingefügt. 

Die Doppelbilanz ist mit 20:10 positiv.  

(Bericht der I. Damen von S. Meyer) 

 

 

C. Punktspielbetrieb 2009 / 2010 (Jugend) 

I. Mädchen (Bezirksliga, Staffel 2) Tabellenplatz: 9 Stand 15.02.2010 

Die I. Mädchenmannschaft um Betreuer Stefan Karl hat nach dem ver-

loren Spiel in Rumbeck das zweite Spiel der Saison gegen Rethen mit 

8:2 gewonnen. Alle Mädels wissen, dass das erste Jahr im Bezirk ein 

Quantensprung gegenüber der Kreisliga ist. So sind sie motiviert bei der 

Sache, erkennen ihre Steigerung und hoffen, dass sie noch den einen 

oder anderen Punkt gegen z.B. Arpke holen und dadurch noch einen 

Platz in der Tabelle klettern. 

II. Mädchen (Kreisliga) Tabellenplatz: 4  Stand 15.02.2010 

Unsere II. Mädchenmannschaft steht mit aktuell 5:7 Punkten auf dem 4. 

Tabellenplatz. 

Im 1.Rückspiel der Saison gegen den ungeschlagenen Tabellenführer aus 

Gümmer konnte das Team mit 6:6 einen Punkt holen. Sofern das Team 

gegen den SV Arnum gewinnt, hat man gar die Chance auf den 3. Platz. 

Die Einzelbilanz von Emilia Wiche mit 11:1 ist vorbildlich. Das Doppel 

E. Wiche/P. Döbbe ist mit 9:0 noch ungeschlagen.  

Auch Elisabeth Heyer hat mit 2:2 eine ausgeglichene Spielbilanz. 

  

I. Jugend (1. Kreisklasse) Tabellenplatz: 3 Stand 15.02.2010 

Unsere I. Jugend steht aktuell mit 12:6 Punkten auf dem 3. Tabellenplatz 

und hat eine sehr große Chance auf Platz 2 sofern gegen das Team aus 

Wettbergen gewonnen wird. 
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Gegen den Tabellennachbarn aus Grasdorf konnte auswärts ein sehr 

wichtiger 7:5 Sieg errungen werden. 

Die Spieler Steffen Drotschmann mit 11:5 und Freddy Tränkner mit 

11:4 weisen eine sehr gute Bilanz auf. Auch Marcel Kretschmer 7:7 

und Malte Schlobohm 6:6 haben eine gute Bilanz. 

Die Doppelbilanz ist mit 14:11 positiv. 

 

II. Jugend (3.Kreisklasse, Staffel 4) Tabellenplatz: 3 Stand 15.02.2010 

Die II. Jugend hat sich gefunden und steht momentan ebenfalls auf dem 

3. Platz. 

Man legte eine Serie von sieben Siegen hin, sicherlich auch daraus 

resultierend, dass man an den ersten vier Positionen mit Nils Lott, Felix 

Höfer, Kevin Ullmann und Robin Precht eine starke, punktspiel-

erfahrene Truppe zusammen hat. Das Team freut sich auch bereits auf 

den Wiedereinstieg von Malte Christianshemmers, der verletzungs-

bedingt lange nicht eingesetzt werden konnte. 

Hervorzuheben sind die Einzelspielbilanzen von Nils Lott mit 16:2, 

Kevin Ullmann 12:7 und Robin Precht 15:2, aber auch Felix Höfer im 

oberen Paarkreuz mit 10:13. 

 

Schüler B (Kreisliga, Staffel 4) Tabellenplatz: 4  Stand 15.02.2010 

Die Schüler B Mannschaft mit Sven, Florian, Jan-Henrik, Simon und 

Aaron steht aktuell mit 11:9 Punkten auf dem 4. Tabellenplatz.  

In der Mannschaft ist eine enorme Steigerung zu erkennen, die sich 

bereits teilweise in den Punktspielergebnissen widergespiegelt hat. Sven 

Hermeling mit 9:5 und Simon Stitzinger mit 7:3 stechen mit ihren 

tollen Einzelbilanzen hervor. Auch im Doppel stehen unsere Jüngsten 

sehr gut da. Die Paarung Hermeling/Stitzinger steht 6:4, Schütte/-

Zucknick mit 3:3. 

 

Schülerinnen B/C (Kreisliga 2er, Staffel 1) Tabellenplatz: 7 Stand 15.02.2010 

Auch unsere jüngsten Mädchen zeigen eine tolle Steigerung und stehen 

nun auf dem 7. Tabellenplatz. Bei Siegen gegen Seelze und Frielingen 

wird das Team die Chance haben, den 6. Platz zu erreichen. 

Hervorzuheben ist die Einzelspielbilanz von Jana Schubert mit 7:5 

sowie die Bilanz des Doppels L. Hucht/J. Schubert mit 4:1. 
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D. TT-Fahrt nach Clausthal-Zellerfeld 2010 

Die I. und II. Herrenmannschaft und drei Perspektivspieler aus der 

Jugend waren im Januar beim 3-Tage-Trainingslager in Clausthal-Zeller-

feld dabei. Es war eine gelungene Veranstaltung, die im nächsten Jahr 

sicher mit einem größeren Teilnehmerkreis wiederholt wird. 

Ein umfassender Bericht aus Sicht eines Trainingslagerteilnehmers ist 

unter www.fcbennigsen.de – Tischtennis-Sonstiges/Clausthal 2010 zu 

finden. 

 

E. Termine 

14. März  Regionsindividualmeisterschaft Schüler/-in in Wettmar 

24./25. April Qualifikation zur Regionsrangliste (m/w Jugend u. Schüler A/B) 

29. Mai   Jubiläumsturnier TTC Holtensen in der Süllbergsporthalle 

30. Mai   Regionsfinalspiele in Berenbostel 

05. Juni   Offenes Bratpfannenturnier in der Süllbergsporthalle 

 

Mit sportlichem Gruß 

Robin Hrassnigg 

 

Neuwahlen am 27. Januar 2010 

Am 27. Januar fand die Versammlung der TT-Abteilung statt. 

Auf Wunsch des Abteilungsleiters waren der 1. Vorsitzende Udo Schulz 

und der Kassenwart Dieter Röttger eingeladen.  

Dieter erklärte den Anwesenden die Systematik der Etatfestsetzung. 

Bei der Wahl zum Abteilungsleiter wurde Andreas Wolff vorgeschla-

gen, da der “alte“ Abteilungsleiter nicht mehr kandidierte. Er wurde ein-

stimmig gewählt. 

„Ich wünsche dem neuen Abteilungsleiter eine glückliche Hand und die  

Unterstützung des Vorstands dabei, und das die der Erfolge in der TT-

Abteilung anhalten. Ich bedanke mich für die jahrelange gute Zu-

sammenarbeit mit dem Spielausschuss und dem Vorstand. 

 

 

www.fcbennigsen.de
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Besonders bedanke ich mich bei Dieter Röttger, mit dem ich alle finan-

ziellen Dinge der Abteilung problemlos abwickeln konnte. 

Ich bedanke mich aber auch bei allen Spielerinnen und Spieler und bei 

den Eltern, die durch ihren Einsatz und ihre Mithilfe zum guten Ge-

lingen aller Aktionen in der Abteilung beigetragen haben. 

 

Den Bennigser Geschäftsleuten gilt mein besonderer Dank; denn durch 

die vielen Kinder und Jugendliche, die sich unserer Abteilung an-

geschlossen haben, entstehen uns erhebliche Trainer- und Betreuer-

kosten, die durch ihre Spenden als Sponsoren abgedeckt werden konn-

ten. 

 

Werner Feldt  

 

 

 

 

Die Weihnachtsfeiern der Montagsgruppe am 14.12. und der Seniorin-

nen am 16.12.fanden im Clubhaus statt.  

Außerdem hatten wir unsere Abteilungsversammlung, bei der ich als 

Leiterin wiedergewählt wurde.  „Ich bedanke mich für Euer Vertrauen!“ 

Nachträglich bedanke ich mich bei unserem Vergnügungsausschuss – 

bei Antje Kiesel und Hilde Figuth - für die vielen guten Ideen und die 

gute Organisation im Jahr 2009. An Ursel Wallus vielen Dank für ihre 

Arbeit bei den Seniorinnen. Danke auch an unsere Übungsleiterinnen 

Marita Gniesmer, Katja Wente und für die Seniorinnengruppe an 

Daniela Stangel. Ein ganz besonderer Dank geht an Ursel Joppig für 

die gute Unterstützung. 

 

Trotz Eis und Schnee haben unsere Übungsabende im neuen Jahr wieder 

mit viel Elan begonnen. Ich hoffe, dass die Motivation für das ganze 

Jahr 2010 erhalten bleibt. 

 

Eure Karin Zierholz 
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Der Sparkassen-Hallenpokal ist für unsere acht Juniorenmannschaften 

beendet. Im Rahmen ihrer Möglichkeiten schnitten alle Teams gut bis 

sehr gut ab, zeigten allerdings auch noch “Luft nach oben“. 

Die I. F-Junioren erreichten als einziges Team das Semifinale (B). 

Dann hat es nicht mehr ganz gelangt, als Zweiter “schrammten“ die 

Jungs ganz knapp am Erreichen der Endrunde B vorbei. Für die Spieler 

und ihre drei Trainer, Niklas Remtisch, Kevin Garbe und Marvin 

Grund ist dies Abschneiden bei der Hallenkreismeisterschaft natürlich 

ein Grund zur Freude - eine tolle Leistung! 

Für alle anderen Teams war die Zwischenrunde leider auch gleichzeitig 

die Endstation. Die nachfolgenden Platzierungen werden allerdings nicht 

immer dem Leistungsstand/Können der jeweiligen Mannschaft gerecht, 

sehr erfreulich ist aber eine Weiterentwicklung der Spieler in allen 

Altersgruppen!  

Vielen Dank dafür an die Trainer und Betreuer! 

 

Das Abschneiden der Juniorenteams im Einzelnen: 

I. D-Junioren:   4. in der Zwischenrunde A    

II. D-Junioren:   8. in der Zwischenrunde A   

I. E-Junioren:   8. in der Zwischenrunde A   

II. E-Junioren:   7. in der Zwischenrunde A   

III. E-Junioren:   8. in der Zwischenrunde A   

I. F-Junioren:   2. im Semifinale B! 

II. F-Jugend:   4. in der Zwischenrunde B   

G-Junioren:    6. in der Zwischenrunde  A   

 

Am Sonntag, dem 28. Februar, veranstalteten die II. F-Junioren (vor-

mittags) und III. E-Junioren (nachmittags) als Gastgeber in der Süll-

bergsporthalle jeweils ein Turnier und ließen so die Hallensaison lang-

sam ausklingen. (Bericht folgt) 

 

Für Anfang März waren dann im Jugendbereich die ersten Rückrunden-

spiele/ Nachholspiele angesetzt.  

Ob der Wettergott und die Platzverhältnisse die Austragung zugelassen 

haben, stand noch in den Sternen ... 

 

Marion Demann 
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Großer Hallentag der C- D- und E-Juniorinnen 

Über Wochen und Monate liefen die Planungen für unsere eigenen 

Hallenturniere der D- und C-Juniorinnen. 

Angefangen mit der optimalen Einteilung der Bewirtungszeiten (soll 

sich ja niemand aufregen), bis hin zu den Einladungen von zehn Mann-

schaften. Bis eine Woche vor Turnierbeginn standen noch nicht alle 

Teilnehmer fest. Doch dank Sigrid Schwäbe, die telefonierte, Mails 

schrieb und sich immer wieder kümmerte, konnten wir rechtzeitig Voll-

zähligkeit melden.  

Nun war die Frage, ob bei diesen Straßenverhältnissen auch alle Teams 

erscheinen würden. Aber die Sorge war völlig unbegründet. Alle Mann-

schaften der C-Juniorinnen waren um 08:30 Uhr in der Halle, sodass wir 

pünktlich starten konnten. 

Etwas ungewohnt waren für alle Beteiligten die großen Tore. Aber weil 

Tore nun mal ein Fußballspiel ausmachen, wollten wir jede Menge 

davon sehen – was am Ende auch der Fall war.  

Für Begeisterung während der Spiele sorgten Tobias Brillowski und 

Kevin Krause, die als Hallenleitung und DJ’s fungierten. Mit ihrer 

Musik sorgten sie den ganzen Tag für ein heiteres und emotionales 

Spektakel.  
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Gleich zu Beginn trafen die C-Mädels auf den amtierenden Hallenkreis-

meister aus Havelse. Wenn man überhaupt bei einem solchen Turnier 

von Revanche, für die Niederlage bei der Kreismeisterschaft sprechen 

sollte, ist sie ihnen mit 4:2 auf jeden Fall gelungen. Es folgten ein 1:2 

gegen den MTV Lauenstein, ein 1:1 gegen Hannover 96, sowie ein 3:2 

gegen den TuS Kleefeld und ein 6:2 gegen BW Tündern.  

Hinter dem MTV Lauenstein belegten unsere Mädchen somit Platz 2 mit 

10 Punkten und 15:9 Toren.  

Wer jetzt glaubte für die “C“ wäre es das gewesen, irrte sich gewaltig. 

Erst feuerten sie gemeinsam mit der “D“ die E-Juniorinnen an und an-

schließend beim Turnier der D-Juniorinnen feierten sie bei jedem Spiel 

der Gastgeberinnen auf deren Reservebank eine Party. 

 

Das Turnier der D-Juniorinnen begann genauso pünktlich und mit allen 

gemeldeten Mannschaften wie das zuvor. Es sollte nur noch etwas tor-

reicher werden.  

Unsere Mädchen starteten mit einem 4:1 gegen den TuS Davenstedt und 

einem 5:0 gegen Havelse. Dem 3:0 gegen Godshorn folgte ein tolles 9:0 

gegen Gehrden. Vor dem letzten Spiel gegen BW Tündern waren beide 

Mannschaften punktgleich und nur durch ein Tor in der Tordifferenz ge-

trennt. Ein echtes Endspiel also. Und so lief das Spiel auch.  

Torchancen auf beiden Seiten, spannend bis zum Schluss. Am Ende 

reichte ein 1:1, um den Turniersieg mit 13 Punkten und 22:2 Toren vor 

BW Tündern einzufahren. 

 

Zwischen beiden Turnieren gaben unsere neuformierten E-Juniorinnen 

ihr Debüt. Gegen den TuS Kleefeld gab es zwar eine deutliche 0:16 

Niederlage, aber wenn man bedenkt, dass die Mannschaft erst seit 

November trainiert, ist das Ergebnis völlig uninteressant.  

 

Ein gelungenes Hallenspektakel, das nicht nur uns, den vielen 

jungen Damen, sondern auch unseren Gästen sehr viel Spaß ge-

macht hat. Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön für ein ge-

lungenes Turnier und einen schönen Tag. 

 

Jörg Krause 
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Hallenkreismeisterschaften bei den Frauen und Mädchen  

Die Frauen spielten am 06.12. in unserer Süllbergsporthalle die Vor-

runde und belegten dort den 4. Platz in ihrer Gruppe. Die Zwischenrunde 

war am 30.01. in Berenbostel. Dort belegten sie den 3. Platz in der B 

Staffel 1.  

Die Endrunde wurde am 21.02. wieder in Berenbostel gespielt. Leider 

konnte man sich nicht so präsentieren, wie man es sich gewünscht hätte. 

 

Nur die C-Juniorinnen haben bereits ihre Hallenrunde beendet. Sie be-

legten einen hervorragenden 3. Platz bei der Endrunde am 31.01. in 

Garbsen. 

Nur eine äußerst unglückliche 1:2 Niederlage gegen den späteren 

Hallenkreismeister TSV Havelse verhinderte einen größeren Erfolg. 

Zuvor spielten sie in Vor- und Zwischenrunde sehr souverän und kamen 

jeweils als Gruppenerster weiter. 

 

Auch unsere D-Juniorinnen erreichten das Finale. 

Nachdem sie in der Vorrunde noch das Glück auf ihrer Seite hatten und 

als bester Tabellendritter weiterkamen, drehten sie in der Zwischenrunde 

richtig auf. Mit 12 Punkten und 12:2 Toren erspielten sie sich in 

Godshorn den 2. Platz und fuhren am 21.02. zur Endrunde nach Ahlten. 

Nach diversen Terminverschiebungen seitens des Verbandes hofften wir 

nun, dass auch alle Spielerinnen an Bord sein würden. 

Und es waren alle an Bord!!! Die D-Juniorinnen erreichten den 2. Platz – 

eine tolle Leistung! 

Nachdem man am Freitag ein Freundschaftsspiel gegen Hannover 96 ab-

solvierte und am Samstag ein Turnier in Pattensen spielte, musste man 

am Sonntag in Ahlten zur Endrunde antreten. Ein echtes “Hammer-

programm“ für die Mädels. 

Aber mit großen kämpferischen Leistungen und bei nur einer Niederlage 

reichte es am Ende zum 2. Platz von insgesamt 44 Teams!! 

 

Sigrid Schwäbe 
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I. Herrenmannschaft 

Schnee und Eis, das sind die ersten Worte, die viele nennen, wenn sie 

diesen Winter beschreiben sollen. Nicht eisig sondern warm und gemüt-

lich ging es kurz vor Weihnachten im Bennigser Clubhaus zu, als sich 

die I. Herren, die II. Herren, unsere Damenmannschaft, Sponsoren, Vor-

standsmitglieder und weitere geladene Gäste trafen, um das heilige Fest 

zu feiern. Ein sehr gelungener Abend, wie jeder Beteiligte mit dem ich 

sprach, freudig bestätigte. 

Auch an dieser Stelle möchte ich noch einmal im Namen aller das größte 

Lob an die Organisatoren/-innen dieses Abends aussprechen.  

Es war einfach toll und gelungen. 

Zu diesem Zeitpunkt konnten wir auch bereits zwei neue Gesichter in 

unserem Team begrüßen. Vom Kreisligist TSV Pattensen kamen Juri 

Geiger und Pascal Wendler zu uns. Nur wenig später konnten wir dann 

auch noch René Hartmann in unseren Reihen begrüßen. Alle drei 

passen spielerisch und auch menschlich total in die Truppe, und ich bin 

mir sicher, dass wir alle viel Freude mit und an ihnen haben werden.   

 

 

 

Juri Geiger – Renè Hartmann – Pascal Wendler 

 

Winter heißt auch Budenzauber. Und unsere “Erste“ war auch bei eini-

gen Turnieren eingeladen und richtete den Wallus-Cup aus.  

Das Turnier der II. Mannschaft des Koldinger SV, welches in Pattensen 

ausgerichtet wurde, verlief für uns wie im Vorjahr, wir wurden Zweiter 

hinter dem SV Arnum.  
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Der Wallus-Cup war auch dieses Jahr interessant und schön anzusehen. 

Leider ist die Zuschauerresonanz wie bei fast allen Hallenturnier stark 

rückläufig. Gespielt wurde wie bereits in den Jahren zuvor über zwei 

Tage und mit Vollbande.  

Sieger des Turniers wurde die II. Mannschaft des FC Springe gefolgt 

vom TSV Gronau und einer verstärkten II. Herrenmannschaft des FCB. 

Unsere I. belegte den 4. Platz. Auch von dieser Stelle noch einmal einen 

lieben Gruß und vielen Dank an unseren Sponsor Dieter Wallus. 

 

Rückblick 

Das letzte Spiel der Hinrunde zeigte noch einmal ganz deutlich, woran 

wir in der I. Mannschaft arbeiten und wo wir uns verbessern müssen. 

Als Gast beim FC Rethen lag man schnell mit 0:2 in Führung und konn-

te auch kurz nach dem Anschlusstreffer zum 1:2, den Abstand von zwei 

Toren wieder herstellen und führte nun mit 1:3. Dabei wurde deutlich, 

dass die Qualität der Mannschaft in der Offensive und bis dahin auch in 

der Defensive stimmte. Doch wie schon häufiger in dieser Saison fühlten 

wir uns zu sicher, und das minderte auch die Konzentration. Noch vor 

der Pause konnte der Gastgeber ausgleichen und ging nach der Pause 

sogar mit 4:3 in Führung. Uns gelang zwar noch der Ausgleich zum 4:4, 

doch zufrieden darf man damit nicht sein!  

Fußball ist ein Sport, bei dem man auch gegen einen schwächeren Geg-

ner immer kämpfen und zu 100 % auf dem Platz sein muss. 

Die NDZ schrieb am 17.12.09 ganz treffend: 

„Wenn Bennigsen konstanter spielt, kann es zum ganz großen Wurf 

reichen – Platz 3.“ 

 

Konstanz, Kampf und Konzentration über die gesamte Spielzeit, daran 

müssen wir arbeiten. Wenn das alles stimmt, werden wir am Ende der 

Saison auch unter den ersten 5 der Tabelle zu finden sein. Das sollte auf 

jeden Fall unser Ziel sein.  

Zur Rückrunde kann – wenn wir von unserem Torwart Patric Ruben 

Howind absehen – mit allen Spielern des Kaders geplant werden, alle 

Verletzungen sind auskuriert. Das lässt hoffen - wir wollen an die 

Erfolge zu Beginn der Hinserie anknüpfen. 

 

Patrik Petermann 
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Alt-Senioren 

Winterzeit ist gleich fußballlose Zeit! Und was tut man, um nicht ganz 

entwöhnt zu werden, man spielt ein Hallenturnier. 

 

Aber auch wir, wie viele weitere Vereine im Umkreis, mussten die Er-

fahrung machen, dass man mit einem Hallenfußballturnier kaum noch 

jemanden vom Sofa locken kann.  

Von sage und schreibe dreißig angeschriebenen Vereinen haben zehn 

Mannschaften ihre Zusage zu unserem traditionellen Gerd-Hein-Fuß-

ballhallenturnier gegeben. 

Leider hatte einen Tag vor dem Turnierstart noch eine Mannschaft kurz-

fristig abgesagt, und eine weitere hielt es nicht einmal für nötig, sich 

überhaupt abzumelden. 

Hier stellt sich uns die Frage, ob es überhaupt noch Sinn macht, weiter-

hin solche Turniere zu organisieren; denn dies ist ja auch mit einer 

Menge Arbeit verbunden. 

 

Wir haben das Turnier trotzdem gespielt und auch ohne große Zu-

schauermengen noch Spaß gehabt. Natürlich gab es auch einen Sieger 

und das war in diesem Jahr der SC Empelde vor dem FC Wöltingerode 

und vor dem Gastgeber – unserer Alt-Seniorenmannschaft. 

 

Um einen reibungslosen Turnierverlauf zu garantieren, bedarf es vieler 

helfender Hände. Die fanden wir wie in jedem Jahr bei unseren Spieler-

frauen, die in gewohnter Manier ein kleines Büfett zauberten. Ein ganz  

großer Dank gilt Sigrid Schwäbe, die fast als Einzelkämpferin die 

Turnierleitung übernommen hatte.  

Schmerzlich vermisst wurde natürlich unser vor kurzem verstorbene 

Mitspieler und Freund Henning Hische, der eine merkliche Lücke 

sowohl als Spieler als auch als Schiedsrichter hinterlassen hat. 

 

Jetzt hoffen wir auf baldige Wetteränderung und freuen uns auf den Start 

der Rückrunde. 

 

Hartmut Wollentin 
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Hallenturnier der II. Herrenmannschaft 

Gruppe A         Gruppe B 

1. FC Bennigsen II      1. SV Holtensen II 

2. SV Mittelrode       2. SC Völksen II 

3. SV Steinkrug       3. SpVg Hüpede 

4. FC Bennigsen III      4. SpVg Laatzen III 

5. Team Theke 2010 

 

Am 13.02. haben wir unser diesjähriges Hallenturnier in der Süllberg-

sporthalle ausgerichtet. Geplant war, in zwei Gruppen mit insgesamt 

zehn Mannschaften zu starten. Nach Absagen vom SC Alferde am Vor-

abend und der SpVg Jeinsen eine halbe Stunde vor Spielbeginn wurde 

dieser Plan jedoch schnell über den Haufen geworfen.  

Den Ausfall des SC Alferde konnten wir in einer Nacht- und Nebel-

aktion noch schnell durch unsere A-Jugend gespickt mit drei I. Herren-

Spielern ersetzen. Um jedoch eine zweite Ersatzmannschaft zu finden, 

fehlte leider die Zeit.  

So starteten wir also mit neun Mannschaften pünktlich um 11:00 Uhr 

unser Turnier mit dem Eröffnungsspiel. In diesem gab es dann auch 

direkt einen klaren 6:1 Sieg für unsere II. Mannschaft gegen den SV 

Mittelrode.  

 

Damit waren die Gegner der Gruppe A schon einmal gewarnt, was uns 

unsere A-Jugend, spielend unter dem Namen FCB III, auch direkt in 

einer Punkteteilung spüren lies. Nach einem umkämpften, aber natürlich 

fairen Spiel, trennten wir uns mit einem gerechten 2:2.  

Im letzten Spiel unserer Gruppe mussten wir dann noch gegen den SV 

Steinkrug gewinnen, da unsere III. Mannschaft zu diesem Zeitpunkt 

Erster war. Und wie es der Fußballgott wollte, gewannen wir dieses 

Duell ebenfalls klar mit 6:1 Toren! Das bedeutete auch gleichzeitig den 

Einzug ins Finale. „Yeah!!!“ 

 

In Gruppe B konnte sich der SC Völksen II durchsetzen und wurde 

somit zu unserem Gegner im Finalspiel.  

Nach einer verschlafenen Anfangsphase und einem Rückstand von 1:4 

Toren kämpfte sich unser Team zurück und konnte kurz vor Schluss auf 

3:4 verkürzen.  
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Nach einer schnell ausgeführten Ecke in den letzten 4 Sekunden konnte 

uns Kevin Garbe mit einem Volleytreffer noch den Ausgleich be-

scheren. DA WAR DAS DING! 

Im nun folgenden Neunmeterschießen verließ uns aber das Glück! 

Als guter Gastgeber ließen wir den FC Völksen II mit 0:1 gewinnen.  

Im Spiel um Platz 3 unterlag unsere A-Jugend dem SV Holtensen II. 

 

Das Turnier verlief im Großen und Ganzen sehr fair und sportlich.  

Bedanken möchten wir uns ganz besonders bei Sigrid Schwäbe, die uns 

bei der Planung und bei der Durchführung des Turniers sehr geholfen 

hat, aber auch bei allen Mannschaften, Betreuern, Schiedsrichtern und 

Zuschauern. 

 

Tim Kiesel 
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Wir haben einen neuen Schiedsrichterobmann! 

 Carsten Naumann Tel.: 05045/911842 

 Linderter Weg 4 E-Mail: carsten@naumann-springe.de  

 31832 Springe/Lüdersen 

hat sich uns angeschlossen und die Position nach dem Tod von Henning 

Hische übernommen. 

Seine neue Aufgabe geht Carsten auch gleich offensiv an.  

Er veranstaltet einen Informationsabend für alle, die sich eine künftige 

Tätigkeit als Fußballschiedsrichter/-in vorstellen können. 

Wann?   Freitag, 16. April 2010, 18:30 Uhr 

Wo?    In unserem Clubhaus 

Themen: Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen? 

    Welche Anreize bietet der FCB? 

    Welche Vorteile sind mit der Schiedsrichtertätigkeit noch  

    nebenher verbunden? 

Wir würden uns über reges Interesse - nicht nur bei unseren Fußballern/-

innen - sehr freuen; denn es herrscht bei uns leider seit längerem Mangel 

an Schiedsrichtern/-innen, und dafür werden wir vom NFV mit empfind-

lichen Strafen belegt. 

Das soll sich in Zukunft möglichst ändern. Bitte helft dabei mit! 

Voranmeldungen bitte bei Carsten direkt, Kontaktdaten siehe oben. 

Wir bedanken uns schon im Voraus für jedes Interesse. 

 

Die Abteilungsleitung 

 

 

“Uneinigkeit beim FC Bennigsen“ 

An der Berichterstattung im HAZ-Deisteranzeiger vom 08.02.2010 hat 

uns die Überschrift “Uneinigkeit beim FC Bennigsen“ irritiert. 

Wir wollten das so nicht stehen lassen und haben deshalb in einem 

Leserbrief Stellung genommen. Unsere Stellungnahme geben wir allen 

Vereinsmitgliedern nachstehend zur Kenntnis wieder: 

Das Ergebnis wird von allen getragen! 

Zum Bericht „Uneinigkeit beim FC Bennigsen“ im Deister-Anzeiger 

vom 8. Februar: 

mailto:carsten@naumann-springe.de
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„Nach langen Jahren hatten wir endlich mal wieder zwei Bewerber für 

eine Vorstandsposition – in diesem Fall die des 2. Vorsitzenden.  

Wenn sich dann in demokratischer Abstimmung der 75 anwesenden 

Mitglieder der Bewerber aus der Fußballabteilung, Hermann Luckert, 

gegen den Bewerber aus der Tischtennisabteilung, Stefan Karl, durch-

setzt, ist das doch wohl kaum als Uneinigkeit zu bezeichnen, sondern das 

Ergebnis wird von allen akzeptiert und getragen.  

Wir freuen uns jedenfalls darüber, dass das Interesse an der Mitarbeit auf 

Vorstandsebene in der Mitgliederschaft wächst und wünschen uns für 

die Zukunft noch mehr davon. Dabei erscheinen uns allerdings Schlag-

zeilen wie diese, die wir jetzt lesen mussten, nicht hilfreich.“ 

 

Dieter Röttger 

Vorstand FC Bennigsen 

 

 

Patric Ruben Howind wechselt zum TSV Gestorf 

Die Umstände des Wechsels von Patric Ruben 

Howind – Torwart der I. Herrenfußballmannschaft, 

zum TSV Gestorf hat im Verein und insbesondere 

bei seinen Mitspielern ziemliches Unverständnis 

ausgelöst.  

Unangekündigt, gegen alle Absprachen innerhalb 

seiner Mannschaft, nach Ende der Wechselfrist und 

von einem Tag auf den anderen – das sind natürlich 

alles gute Gründe dafür, ihm die Freigabe für einen 

anderen Verein aus der gleichen Spielklasse/-staffel, der noch dazu mit 

uns gegen den Abstieg ankämpft, zu verweigern. 

Eine gegenteilige Entscheidung hätte niemand verstanden – schon ganz 

und gar nicht seine von ihm im Stich gelassenen Mannschaftskamera-

den!  

Hinzu kommt, die Verantwortlichen in der Abteilung / im Vorstand hät-

ten ihre Glaubwürdigkeit verloren und ihren “Hut“ nehmen können. 

Der TSV Gestorf sieht das überraschenderweise anders und äußerte sich 

in der NDZ vom 11.02.2010 auch entsprechend: 
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(…) Patric Howind, Torwart des FC Bennigsen, wechselte aus freien 

Stücken in der Winterpause nach Gestorf, doch erhielt von seinem 

Stammverein keine Freigabe. So kommt eine sechsmonatige Sperre 

auf ihn zu. „Nachbarschaftshilfe gibt es nicht mehr, sondern nur noch 

Rivalität und dies in der gleichen Spielklasse“, reagiert Trainer Gott-

schalk auf das Bennigser Vorgehen. „Wir, Bennigsen und Patric 

Howind sind die Verlierer.“  

 

Wir sahen uns deshalb veranlasst, unsere Sicht der Dinge auch über die 

NDZ vom 16.02.2010 zu veröffentlichen. Für alle Interessierten der ent-

sprechende Artikel nachstehend: 

 

„Damit hat er (Trainer Gottschalk) sicher Recht“, sagt Dieter Röttger, 

Kassenwart des FCB. Die Bennigser wehren sich jedoch dagegen, dass 

ihnen von Gestorfer Seite jetzt der Schwarze Peter zugeschoben wird. 

„Gestorf kann doch nicht erwarten, dass wir unseren Stammtorwart 

einfach ziehen lassen“  so Röttger. Zumal die Freigabe seiner Ansicht 

nach das falsche Signal für den Rest der Mannschaft gewesen wäre.  

„Dann könnte der Abteilungsvorstand einpacken, dann sagen die 

anderen Spieler doch: Warum treffen wir vor der Saison überhaupt 

Vereinbarungen?“  

Röttger ärgerte vor allem Howinds kurzfristige Entscheidung. Beim 

Wallus-Cup, dem Bennigser Hallenturnier am 23. und 24. Januar, 

stand er noch für den FCB zwischen den Pfosten. Einen Tag später 

bat er dann um seine Freigabe – die Abmeldefrist endete eigentlich 

schon am 31. Dezember. (…) 

 

Wie hätte wohl der TSV Gestorf reagiert, wenn der dortige Torwart 

Zobel unter solchen Umständen zum FC Bennigsen gewechselt wäre? 

Ganz bestimmt hätte er auch keine Freigabe erhalten. 

 

 

 

 


